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 Wunderdinge 
 

 „Im Akt des Zeigens kann ein denkbar 

einfacher Gegenstand den Rang einer 

Erscheinung erringen: Das Alltagsding wird 

zum Wunderding.“ 
 

 Ulrich Raulff                                                           

(Direktor des Deutschen Literaturarchivs in Marbach) 



Nachruf  
 Gedenken an Karl Kübel 

  [...] Gemeinsam mit der Familie des Verstorbenen, Freunden und Weggefähr-

ten gedenkt die Karl Kübel Stiftung für Kind und Familie [...] ihrem Gründer 

Karl Kübel. Der Stifter, sozial engagierter Unternehmer und gläubiger Christ, 

war am 10. Februar 2006 [...] im Alter von 96 Jahren gestorben. [...]  

 Sozial verantwortliches Unternehmertum 

 Der Name Karl Kübel hatte jahrzehntelang für die seltene Kombination aus 

Unternehmergeist und sozialem Engagement gestanden: Nach dem zweiten 

Weltkrieg hatte er mit den '3K'-Möbelwerken eines der führenden europäi-

schen Möbelunternehmen aufgebaut. 1972 gründete er die nach ihm benannte 

Stiftung und brachte in sie das 1973 verkaufte Industrie-Unternehmen '3K' 

sowie den größten Teil seines Privatvermögens ein. Die Stiftung [...] macht 

sich weltweit für die Belange von Familien stark [...] 

  Als Identifikationsfigur weiterhin präsent 

  [...] „Karl Kübel hatte in der Stiftung bis zu seinem Tode eine wichtige und 

prägende Rolle gespielt. Auch ein Jahr nach seinem Ableben steht für uns fest, 

dass seine Person in der Stiftung heute und in der Zukunft lebendig bleiben 

wird“, erklärt der Stiftungsratsvorsitzende Matthias Wilkes.  
 

 http://www.kkstiftung.de/index.php?article_id=430 [Zugriff 22.10.2008] 
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• Die Frage der Transzendenz  

• „Persönliche Objekte“ – identitär-identifikatorische 

Koppelung  

• Abtritt und Weitergabe – Vorgänger und Nachfolger – 

Transfer persönlicher Objekte  
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• Die Dinge im Verhältnis zu den Akteuren: beseelt und 

eigensinnig 

• Weiterleben – Bestandswahrung 

• Transfer-Aushandlung zwischen Vorgänger und 

Nachfolger 

 - Die Perspektive des Vorgängers  

 - Die Perspektive des Nachfolgers  

• „Persönliche Objekte“ – eine Ausweitung  

• „Brückenobjekte“  

• Schnittstellen zwischen Verstorbenen und Lebenden  

• Kollektive Kulturen der Verbundenheit  

• Resümee  

 

„Brückenobjekte“ verbinden Generationen 

 



„Brückenobjekte“ verbinden Generationen. 

Weitergabe – Erben – Trauern – Transzendenz  

Franz Breuer  

Universität Münster, Institut für Psychologie  

 

Vielen Dank  

für Ihre Aufmerksamkeit! 

 


